
3. Initiativprojekte des Beirats 
Der Beirat Neustadt möchte in Zukunft nicht nur auf Projektanträge reagieren, die an 
ihn gerichtet werden, sondern selbst mit eigenen Schwerpunktsetzungen die 
Entwicklung des Stadtteils fördern. Ab dem Haushaltsjahr 2013 wird der Beirat 
Neustadt daher eigene Entwicklungsschwerpunkte für die Neustadt definieren und 
einen festgelegten Teil seiner Globalmittel dafür verwenden, entsprechende 
Vorhaben zu finanzieren bzw. anzustoßen. Ein geeignetes Verfahren, das die 
Umsetzung dieser Absicht ermöglicht, wird vom Beirat im 2. Halbjahr 2012 erarbeitet. 
Dabei werden die folgenden Punkte zu berücksichtigen sein: 

 Selbstverständlich gelten auch die unter Pkt. 2 genannten Kriterien zu den 
vorrangigen Zwecken und zum Stadtteilbezug von Vorhaben  

 Um die Wirksamkeit des Mitteleinsatzes zu gewährleisten, sollte in jedem Jahr 
nur ein Thema bzw. Schwerpunkt ausgewählt werden (die Konzentration der 
Mittel ermöglicht sichtbare Ergebnisse) 

 Um Zusammenarbeit und Vernetzung im Stadtteil zu fördern, sollten die 
Schwerpunkte bzw. inhaltlichen Anforderungen so gewählt sein, dass sie 
vorrangig in Kooperation verschiedener Gruppen oder Einrichtungen zu erfüllen 
sind (z.B. Alte und Junge; Migrantenvereine und Schulen, die Kitas im Stadtteil, 
die Kultureinrichtungen im Stadtteil o. dergl.) 

 Die bereitgestellte Summe sollte groß genug sein, um einen attraktiven Anreiz für 
Träger und Kooperationspartner zu bieten 

 Der Beirat sollte frühzeitig und deutlich den Aufforderungscharakter dieses 
Verfahrens im Stadtteil kommunizieren, damit die angesprochenen 
Träger/Gruppen/Initiativen (gegebenenfalls gemeinsam mit dem Beirat) 
entsprechende Vorhaben entwickeln und untereinander abstimmen können.   

 


